
Experimentelle Haltung als 
Grundlage für das Museum 
als (Co)-Labor. 
“If life gives you lemons, make lemonade” – 
vom Umgang mit dem Unerwarteten.” 
digiS-Jahreskonferenz, 23. November 2021, Dr. Doreen Mölders 
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“In der experimentellen Haltung will man 
nicht etwas abwehren, sondern man will 
etwas kennenlernen; man zieht nicht gegen 
eine Theorie zu Felde, sondern öffnet sich den 
Denkmöglichkeiten, die sie anbietet, um mit 
ihnen gesellschaftliche Phänomene 
gegebenenfalls besser durchdringen zu 
können.” Andreas Reckwitz 2021, 148
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https://app.conceptboard.com/board/na6g-40by-r8xq-bf9c-p1sn

Ankommen, Kennenlernen und Erfahrungen machen

Wechsel auf Conceptboard:

https://app.conceptboard.com/board/na6g-40by-r8xq-bf9c-p1sn


LWL-Museum für Archäologie: 
● 3000 m2 Dauerausstellung mit 10.000 Exponaten
● 1300 m2 für kleine und große Sonderausstellungen
● Veranstaltungen
● analoge und digitale Vermittlung
● Besucher*innenforschung 
● derzeit 35 Mitarbeiter:innen (Fest- und Projektanstellung)

© LWL-Museum für Archäologie, Stadtmarketing Herne

© LWL-Museum für Archäologie I Christoph Kniel

© LWL-Museum für Archäologie I Peter Jülich



Strategietag zur Vision im März 2019: 
Zukunft des LWL-Museums für Archäologie 
mit dem gesamten Team

© LWL-Museum für Archäologie I Doreen Mölders

© LWL-Museum für Archäologie 



Leitplanken für die Arbeitsgemeinschaften:

● 1 Treffen pro Quartal

● 1-3 Maßnahmen pro Jahr => Besprechung 
im Team JF

● 1 Strategietag in 5 Jahren

● Ziele SMART formulieren

● Entscheidungen im Konsentprinzip

● Workshops mit externen 
Workshopleiter:innen

● neue Methoden 
ausprobieren/Experimentieren erwünscht

● Budget

Die fünf Arbeitsgemeinschaften im LWL-Museum für Archäologie als Ergebnis des Strategietages Zukunft des Museums. 
© LWL-Museum für Archäologie I Doreen Möldersderseum für Archäologie 



cid:image001.jpg@01D6FE23.8309B410Aufruf zur Partizipation an der Entwicklung unserer digitalen Strategie, 
um die Bedarfe unserer Nutzer:innen kennenzulernen. 
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Leitlinien der Digitale Strategie des LWL-Museums für Archäologie: 
https://www.lwl-landesmuseum-herne.de/de/unsere-arbeit/digitale-strategie/
1. Wir lassen Veränderungen zu und verstehen auch unsere Strategien als wandelbar. 
2. Wir entwickeln und dokumentieren unsere Sammlung digital. 
3. Wir unterscheiden nicht zwischen analogen und digitalen Besuchern.
4. Wir etablieren ein nachhaltiges agiles Management und arbeiten kooperativ mit Nutzer*innen zusammen 

und wenden uns verstärkt einer Prosumer-Kultur zu.
5. Wir stehen für Qualität und Nachhaltigkeit, bieten aber auch Raum zum Experimentieren. 
6. Wir legen unsere Strategien und Handlungskonzepte nach innen und außen offen und stellen sie zur 

Diskussion.
7. Wir entwickeln unsere digitalen Angebote besucherorientiert und partizipativ.
8. Wir stellen unsere Inhalte im Rahmen der gesetzlichen Regelungen für offene Lizenzen (Open Data) frei zur 

Verfügung.
9. Wir suchen zusätzliche Ressourcen und Kapazitäten zur Umsetzung unserer digitalen Strategie.

10. Wir setzen uns dafür ein, auch in Zukunft Entscheidungen in dieser Richtung zu treffen.
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Publikum
1. Bereitstellung digitaler Infrastruktur für Besucher:innen
2. Wir sprechen unser Publikum auf unseren Kommunikationsplattformen direkt an
3. Bereitstellung von online-Ticketing und online-Shop
4. Aktive Einbindung unserer Nutzer:innen durch partizipative Prozesse

Dauer- und Sonderausstellungen
5. Digitale Erschließung und Zugänglichmachung der Exponate der Dauerausstellung
6. Dauerhafte Präsentation der Sonderausstellungen im Netz mittels 360°-Rundgänge 

und 360°-Videos
7. Pro Jahr mindestens 1 Teilnahme an einem Hackathon

Bildung und Vermittlung
8. Analoge und digitale Führungsprogramme bilden eine Einheit
9. Digitale Partnerschaften mit Schulen und anderen Bildungseinrichtungen

10. Analyse und Evaluation zielgruppenorientierter Vermittlungsformate
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Antrag für ein Verbundprojekt mit drei Zielen: 

➔ Entwicklung von digitalen Anwendungen 
für die drei beteiligten Museen 
(Online-Game & AR/VR).

➔ Etablierung partizipativer und 
co-creativer Entwicklungsprozesse unter 
Einbeziehung eines Bürger:innen-Beirats.

➔ Etablierung neuer Arbeitsweisen im 
Sinne einer Kultur der Digitalität mit 
Prozessen wie Kollaboration, agilem 
Management und Design Thinking. 
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LWL-Museum für Archäologie, 
Westfälisches Landesmuseum

LWL-Römermuseum Haltern am See Deutsches Bergbau-Museum
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Design Studió GmbH

Designstudio NEEEU Spaces GmbH, Berlin 

● Entwicklung & Umsetzung digitale Anwendungen
● Nutzer:innen-Fokus: Begleitung des partizipativen Prozesses & Moderation Co-Kreation 



Arbeitsgruppen, Rollen und Zuständigkeiten

Projektsteuerungsgruppe mit MAs aus den 
Verbundmuseen + NEEEU



Ausgrabungen im IN- und Ausland u. a. in Bibracte auf dem Mont Beuvray, Frankreich
© LWL-Museum für Archäologie I NEEEU

 Purpose



Aufruf zur Partizipation und Co-Kreation





Projektstruktur und Arbeitsprozess
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© LWL-Museum für Archäologie I NEEEU

Beteiligte Rollen Tools I Tools II

3 Museen
1 Digitaler Partner
1 Nutzer:innen-Beirat

● Lead & Coaching
● Speaker
● Botschafter:in
● Marktschreier 
● Kommunikator:in
● Archäologie-Nerd
● Gestaltgeber:in
● Geschichtenerzähle

r:in
● Comiler
● Diamantschleifer:in
● Kreativstelle
● Head of Data
● Head of Numbers
● Dolmetscher:in
● Tester:innen

● Briefings
● Jour Fixe: Daily, 

Weekly, Monthly
● Workshops
● Design-Sprints
● Feedback & 

Testings
● Blackbox Meet
● Umfragen
● Evaluationen
● Vorträge
● Dokumentation
● Reports
● Exkursionen
● Hackathons
● Game Jams

● Kommunikation: 
Slack, Outlook, ViKos, 
Postcards, Blackmails

● Kreativtools: 
Conceptboard, Miro, 
Mural

● Management: 
Meistertask

● Feedback/Testing: 
Whitboards, Google 
Forms, Mentimeter

● Wiki: Notion, Linktree
● Cloud: Nextcloud, 

Google Drive

● Projektteam
● Projektsteuerungs-

gruppe (PSG)
● Erweiterte 

Projektgruppe
● Baumeister:innen 

(Beirat)
● Expert:innen 

(Beirat)
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https://app.conceptboard.com/board/na6g-40by-r8xq-bf9c-p1sn

Intervention Kooperation

Wechsel auf Conceptboard:

https://app.conceptboard.com/board/na6g-40by-r8xq-bf9c-p1sn


Prozess: Entwicklung der Story in co-kreativen 
Workshops



„Museum als (Co)-Labor“ – Digitale Sommerakademie, 01. September 2021

Prozess: Auswertung Feedback von PSG und 
Beirat



Prozess: Iteration von “Blackbox“ zu “Jo‘s Memory“



Prozess: Designing The Box: Partizipation & 
Co-Kreation
Das Projekt “Blackbox Archäologie” ist partizipativ. Warum? Eines unserer Ziele ist: Wir wollen Museen durch 
partizipatives Arbeiten öffnen und kulturelle Teilhabe etablieren.
Aber was bedeutet das genau? Ist es das co-kreative Entwickeln der digitalen Anwendungen? Welche Rolle spielt ihr als 
Beirat dabei?
Auf dem Blackbox.meet haben wir über Folgendes gesprochen:

3.1 Was ist Partizipation? 
      Warum ist sie für unser Projekt und die Museumsarbeit generell wichtig?

3.2 Opening The Box 
         Welche Maßnahmen und Formate setzen wir um und planen wir, um das Projekt partizipativ zu   
         gestalten, besonders mit Blick auf den Beirat?

3.3 Filling The Box 
         Wo stehen wir in unserer Planung momentan und wohin wollen wir mit einem aktiv teilhabenden Beirat 
         über das Projekt Blackbox Archäologie hinaus gehen?

https://docs.google.com/presentation/d/1Flv_Fkc56sZ0YTkFrs6Luu89s0iBRIG2WawdCmOVQvQ/edit#slide=id.ge9a069af0c_0_0
https://docs.google.com/presentation/d/1Flv_Fkc56sZ0YTkFrs6Luu89s0iBRIG2WawdCmOVQvQ/edit#slide=id.ge6d486e44c_0_20
https://docs.google.com/presentation/d/1Flv_Fkc56sZ0YTkFrs6Luu89s0iBRIG2WawdCmOVQvQ/edit#slide=id.ge9a069af0c_0_79


Opening The Box: Angebote an den Beirat

Prototypen Test: Wir 
holen uns euer 
Feedback und testen 
die Funktionsweisen der 
dig. Anwendungen 

Virtuelle Führungen durch 
Ausstellungen

Teilnahme an Online Konferenz:: An der 
wissenschaftlichen Debatte mitwirken, hier zu VR- und 
AR-Anwendungen im Museum

Teilnahme an arch. 
Ausgrabung Römermuseum 
Haltern am See: Selbst die 
archäologische Feldarbeit 
kennenlernen



„Museum als (Co)-Labor“ – Digitale Sommerakademie, 01. September 2021

Opening The Box: Umfragen & Feedback



Filling The Box: Gruppendiskussionen & Eigeninitiative

Für die zukünftige Planung bei 
“Blackbox Archäologie” bleiben 
folgende Fragen für uns wichtig:
Wie schaffen wir Formate der 
aktiven Teilhabe bei “Blackbox 
Archäologie”?
Wie können wir die 
“Einbindung” des Beirats zur 
“aktiven Teilhabe” 
weiterentwickeln und 
verstetigen?
Wie schaffen wir Strukturen für 
partizipatives Arbeiten im 
Museum?



Potentiale agiler Anwendungsentwicklung & Co-Creation mit Nutzer:innen

● User-Fokus 
● Zielgruppe direkt in die Entwicklung miteinbezogen 
● Rapid Response / Aktualität 
● Ausbau digitaler Infrastruktur
● Medienkompetenz 
● Entwicklung eines Mindsets “Kultur der Digitalität”
● Interdisziplinäre Zusammenarbeit / Kollaboration
● bilateraler Wissenstransfer 
● Prozesshaft-reflexives Arbeiten, experimentell & laborhaft
● Multiperspektivität
● Feedback-Kultur = Audience Knowledge & Audience Development  



Herausforderungen  agiler Anwendungsentwicklung & Co-Creation mit Nutzer:innen

● Inhaltliche Rahmenbedingungen (Narrative, wissenschaftliche Perspektive, Deutungshoheit, 
Kompetenzvermittlung)

● Organisatorische Rahmenbedingungen (Interdisziplinarität, Kooperation, Kollaboration, 
Corona, Ressourcenmanagement, Vergaben bei ergebnisoffener Arbeitsweise, 
Bereitstellung Tools)

● Technische Rahmenbedingungen (Native App/Web-App/Hybride App) & Medienwechsel 
(XR)
○ Usability, Accessibility (auch Altersbeschränkungen), Kosten-Nutzen-Aufwand, 

Sustainability/Maintenance, Funktionalität, Medienbrüche
● Transparenter Informationsfluss (“alle mitnehmen” und “bei der Stange halten”!?); “bubble” 

durchbrechen
● Nachhaltigkeit (Prozessanalyse, Evaluation, Wirkungsmessung, User:innenanalyse)
● Wahrnehmung (“Bubble”, heraustreten aus dem bekannten Zusammenhang)



LWL-Museum für Archäologie 
Westfälisches Landesmuseum Herne 
Dr. Doreen Mölders 
Europaplatz 1 
44623 Herne 
Tel.: 02323 94628-10
Mobil: 0160 98247241
doreen.moelders@lwl.org 
www.lwl-landesmuseum-herne.de

Das LWL-Museum für Archäologie in den Sozialen Medien:
Facebook I Blog I Twitter I Instagram I YouTube

Verbundprojekt “Museum als CoLabor”
LWL-Museum für Archäologie, LWL-Römermuseum 
Haltern, Deutsches Bergbau-Museum
Projektleitung: Anika Ellwart
Europaplatz 1 
44623 Herne 
Tel.: 02323 94628-25
Mobil: 0151 51468205
anika.ellwart@lwl.org
https://www.blackbox.game
#BlackboxArchäologie

Gefördert von der Kulturstiftung 
des Bundes im Programm Kultur 
Digital

mailto:doreen.moelders@lwl.org
http://www.lwl-landesmuseum-herne.de/
https://www.facebook.com/LWLMuseumHerne
https://www.lwl-landesmuseum-herne.de/blog
https://twitter.com/LWLMuseumArchae
https://www.instagram.com/lwlmuseum_archaeo
mailto:anika.ellwart@lwl.org
https://www.blackbox.game

